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Text 

Dienstzeit 

§ 145. (1) Wird ein Beamter des Exekutivdienstes auf Grund einer in Ausübung des 
Exekutivdienstes getroffenen Wahrnehmung zu einer Einvernahme als Zeuge vor Gericht oder vor eine 
Verwaltungsbehörde geladen, so gilt die Zeit der notwendigen Anwesenheit bei der betreffenden Behörde 
als Dienstzeit. Diese Zeit beginnt 60 Minuten vor dem festgesetzten Ladungstermin und endet 60 Minuten 
nach Beendigung der Zeugeneinvernahme. 

(2) Abs. 1 ist auch anzuwenden, wenn ein Beamter des Exekutivdienstes auf Grund eines in 
Ausübung des Dienstes gesetzten Verhaltens als Beschuldigter vor Gericht oder vor eine 
Verwaltungsbehörde geladen wird, wenn das Verfahren mit seinem Freispruch oder durch Einstellung 
endet. Eine solche Dienstzeit ist, soweit sie über die im Dienstplan vorgeschriebenen Dienststunden 
hinausgeht, ausschließlich im Verhältnis 1 : 1 durch Freizeit auszugleichen. 


